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	Ein rechtgültiger und wirksamer Kooperationsvertrag wird unter notarieller Mithilfe als Gesellschaftsvertrag geschlossen. Er sollte klare Regelungen zu den nachstehenden Punkten enthalten, die im direkten Bezug zur informellen Kooperationsvereinbarung stehen.


	Gliederung eines Kooperationsvertrages (Beispiel)


	1. Name und Gegenstand der Kooperation

	2. Gesellschaftszweck

	3. Wettbewerbsbeschränkungen durch die Mitgliedschaft in der Kooperation

	4. Sitz der Gesellschaft sowie Beginn und Dauer des Geschäftsjahres

	5. Geschäftsführung und Vertretung

	6. Organe der Kooperation

	7. Angaben zur gemeinsamen Durchführung von Aufträgen

	8. Gesellschafterversammlung

	9. Haftung der Gesellschafter gegenüber Dritten

	10. Gesellschafterversammlungen

	11. Mitgliedschaft und Aufnahme neuer Mitglieder/Gesellschafter

	12. Kündigung und Erlöschen der Mitgliedschaft

	13. Ausschluss von Mitgliedern/Gesellschaftern

	14. Folgen des Ausscheidens von Mitgliedern/Gesellschaftern

	15. Auflösung der Gesellschaft/Kooperation

	17. Einlagen der Gesellschafter

	18. Beiträge und Umlagen

	19. Beschlussfassung und Abstimmungsverfahren

	20. Schiedsstelle und interne Schlichtungsverfahren

	21. Änderungen des Vertrages

	22. Angaben zur Unwirksamkeit

	23. Gerichtsstand
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